
   

AGRARIA 2026: Österreichs Zentrum für Tierhaltung, 
Technik und Innovation 

Von moderner Tierhaltung über neue Technologien bis hin zu wegweisenden Innovationen: 
Die AGRARIA 2026 zeigt, was die Landwirtschaft von morgen bewegt. Von 25. bis 28. 
November wird Wels mit rund 410 Ausstellern, allen führenden Marken sowie einem 
umfangreichen Bildungs-, Beratungs- und Praxisprogramm zum zentralen Treffpunkt der 
österreichischen Land- und Forstwirtschaft. Einen besonderen Schwerpunkt bilden 
Innenwirtschaft und Tierhaltung sowie zahlreiche Innovationen und Premieren. 

Tierhaltung der Zukunft: Lösungen und Beratung an einem Ort 
Die AGRARIA 2026 bringt zusammen, was Tierhaltungs- und Tierzuchtbetriebe für ihre 
Weiterentwicklung brauchen: führende Hersteller und Marktführer, Fachverbände und 
Organisationen, Beratung und Bildung, moderne Technologien sowie lebende Tiere und Zucht. 

Steigende Kosten, neue Anforderungen an Tierwohl und Tiergesundheit, Arbeitskräftemangel 
und die Frage nach wirtschaftlich sinnvollen Investitionen beschäftigen viele Betriebe. 
Gleichzeitig gewinnen Automatisierung, Digitalisierung, moderne Fütterungs- und Melktechnik 
sowie effiziente Stallkonzepte weiter an Bedeutung. 

Auf der AGRARIA können sich Besucher dazu direkt informieren, Lösungen vergleichen und mit 
Herstellern, Fachorganisationen und Beratern austauschen. Von der Zucht über Fütterung und 
Tiergesundheit bis zu Stalltechnik, Automatisierung, Digitalisierung und Vermarktung ist 
die gesamte Bandbreite professioneller Tierhaltung vertreten. 

Tierhaltung live: Zucht und Praxis auf der AGRARIA 
Tierhaltung wird auf der AGRARIA auch unmittelbar erlebbar. Rund 45 Elitekühe präsentieren 
die Qualität der heimischen Rinderzucht. Gemeinsam mit dem Rinderzuchtverband 
Oberösterreich erwartet die Besucher an allen Messetagen ein abwechslungsreiches 
Programm: von der Nachzuchtpräsentation der Besamungsstation Oberösterreich über den 
Tierbeurteilungswettbewerb der landwirtschaftlichen Schulen bis zum OÖ-Jungkuhchampionat 
der Rassen Fleckvieh, Brown Swiss und Holstein. Am Samstag steht bei der OÖ-
Jungzüchterclubmeisterschaft die nächste Generation der Rinderzucht im Mittelpunkt. 

Das Kompetenzzentrum Schwein unter dem Motto „Schweinehaltung im Wandel der Zeit“: 
Landwirtschaftskammer OÖ, VLV und Pig Austria bieten Beratung zu Stallbau, Fütterung, 
Produktion, Vermarktung, Tierwohl und Tiergesundheit, Biosicherheit und Schweinezucht. 

Der Landesverband für Schafzucht und -haltung sowie Ziegenzucht und-haltung OÖ 
präsentieren sich mit Fachberatung zu Haltung, Fütterung, Umstellung, Qualitätsprogrammen 
und Vermarktung. Eine Auswahl verschiedener Rassen macht die züchterische Vielfalt sichtbar.  



   
Wissen für die Praxis: Beratung und Bildung auf der AGRARIA 
Ein wesentlicher Bestandteil der AGRARIA ist das umfangreiche Bildungs- und 
Beratungsangebot. Am gemeinsamen Informations- und Beratungsstand von 
Landwirtschaftskammer Oberösterreich, Land Oberösterreich, den landwirtschaftlichen 
Fach- und höheren Schulen, der Boden.Wasser.Schutz-Beratung sowie dem Ländlichen 
Fortbildungsinstitut (LFI) stehen Experten für persönliche Gespräche zur Verfügung. 

Die Themen reichen von Förderungen, Betriebsentwicklung und Betriebsplanung über 
Digitalisierung und Einkommenskombinationen bis zu Klimawandel-Anpassung und aktuellen 
Entwicklungen der gemeinsamen Agrarpolitik. Auch Pflanzenbau, Boden- und Gewässerschutz, 
Pflanzenschutz, Düngung, Grünland sowie biologische Landwirtschaft sind zentrale 
Beratungsschwerpunkte. Damit erhalten Besucher praxisnahe Informationen und konkrete 
Impulse für die Weiterentwicklung ihres Betriebes. 

Auch die nächste Generation steht im Fokus: Die land- und forstwirtschaftlichen Schulen 
präsentieren ihre Ausbildungswege und beruflichen Perspektiven – vom Facharbeiterabschluss 
bis zur Matura. So verbindet die AGRARIA Beratung, Bildung und landwirtschaftliche Praxis 
und schafft Raum für Wissenstransfer und persönlichen Austausch. 

Neue Lösungen für die Landwirtschaft: Innovationen im 
Rampenlicht 
Zahlreiche Aussteller haben für die AGRARIA 2026 bereits Innovationen, neue Produkte und 
Premieren angekündigt. Eine besondere Bühne erhalten diese Entwicklungen beim 
Innovationspreis „Agrarfuchs“, den die Messe Wels gemeinsam mit der Österreichischen 
BauernZeitung auch 2026 wieder vergibt. 

Der Agrarfuchs zeichnet Produkte und Dienstleistungen aus, die einen konkreten Mehrwert für 
die Landwirtschaft schaffen. Eine unabhängige Expertenjury mit Vertretern aus Landwirtschaft, 
Beratung und Praxis bewertet die Einreichungen nach ihrem Nutzen. Vergeben werden 
Auszeichnungen in den Kategorien Nachhaltigkeit, Umwelt- und Klimaschutz, Tierwohl und 
Tiergesundheit sowie Arbeitseffizienz und Qualität des Arbeitsplatzes. Dazu kommt die neue 
Sonderkategorie „Traktor des Jahres“. 

Bereits jetzt liegen zahlreiche spannende Einreichungen für den Agrarfuchs 2026 vor. Sie zeigen 
beispielhaft die Bandbreite der Innovationen, die auf der AGRARIA präsentiert werden. Unter 
anderem hat die Multikraft Produktions- und Handels GmbH mit MK Element & MK Vital ein 
Synergie-Paket für den biologischen und konventionellen Pflanzenbau eingereicht, das 
mineralische und mikrobielle Pflanzenernährung verbindet. Im Bereich Tierwohl und 
Tiergesundheit zählt der patentierte AFS Trockenmasse-Sensor der Wasserbauer GmbH 
Fütterungssysteme zu den Einreichungen. Er misst kontinuierlich den Feuchte- bzw. 
Trockensubstanzgehalt der Futtermischung und gleicht Schwankungen automatisch durch 
Wasserzugabe aus. 

Auch in der Kategorie Arbeitseffizienz gibt es bereits mehrere Einreichungen. Unter anderem 
passt Kverneland GEOFORCE den Schardruck der Optima SX Einzelkornsämaschinen während 
der Fahrt automatisch an wechselnde Bodenbedingungen an. LEMKEN iQblue machine 
connect ermöglicht es, mehrere Maschinen zu einem virtuellen Maschinenverbund 



   
zusammenzuführen und zentral über ein ISOBUS-Terminal zu steuern. In der Sonderkategorie 
„Traktor des Jahres“ zählt unter anderem der Massey Ferguson 5S mit stufenlosem Dyna-VT-
Getriebe der Austro Diesel GmbH zu den Einreichungen. Die neue Getriebeoption für die MF 
5S-Baureihe mit 105 bis 145 PS feiert auf der AGRARIA 2026 ihre Österreich-Premiere. 

Auch im Programm rücken Produktneuheiten in den Mittelpunkt: Im Rahmen von Pop-up Talks 
werden Produktinnovationen und Highlights stündlich direkt an den jeweiligen Messeständen 
präsentiert. Besucher können die Lösungen damit dort kennenlernen, wo sie ausgestellt werden, 
und direkt mit den Unternehmen ins Gespräch kommen. Genauere Informationen zum 
Programm folgen mit Anfang Oktober unter agraria.at/programm. 

 

 

Bilder finden Sie im Link: https://agraria.at/presse-bildergalerien/pressebilder-2026  
Bildquelle: Messe Wels  

Messedetails auf einen Blick: 

AGRARIA 2026 

25. – 28. November 2026 

MI – SA 9:00 – 17:00 Uhr 

Messe Wels GmbH, Messeplatz 1 | 4600 Wels 

 

Tickets: Tageskarte € 17,00 | Ermäßigte Tageskarte € 15,00 
Tickets bereits verfügbar unter: https://tickets.messe-wels.at/webshop/169/tickets  

Die Eckdaten: 80.000 Fachbesucher aus ganz Österreich, Bayern und der EU | 410 Aussteller | 
60.000 m² Ausstellungsfläche | mehr als 60 Rahmenveranstaltungen 

Nähere Details auf agraria.at  

 

Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung:  

Anna Wildfellner 
Werbung und PR 

 

Messe Wels GmbH | Messeplatz 1 | 4600 Wels 
FN 263724f, Landesgericht Wels 
A.Wildfellner@messe-wels.at | www.messe-wels.at 
Tel.: +43 7242 9392 6613 
Mobil: +43 676 847 424 330 
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